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Aufgabenstellung und 
Zielsetzung
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Aufgabenstellung

• ein kreisweites Radroutennetz zu entwickeln
• nicht nur für den Freizeitverkehr, sondern der Fokus 

liegt auf dem Alltagsradverkehr

• Radverkehrsanteil soll insgesamt gesteigert werden

 mehr kurze Wege auf das Rad verlagern
 mehr Alltagswege auf das Fahrrad verlagern
 nicht nur Schüler und Rentner, sondern alle Zielgruppen 

für das Fahrradfahren motivieren
 E-Bike taugliche Infrastruktur schaffen
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Zielsetzung

• Verkehrssicherheit erhöhen
• Radroutennetz verdichten
• Radroutennetz auf bundesweiten Standard bringen
• Radroutennetz pflegen und warten

• Investitionsprogramm für Baumaßnahmen
• Handlungskonzept mit Prioritäten und Kostenschätzung
• Handlungskonzept für „weiche Maßnahmen“ und zur 

Öffentlichkeitsarbeit

Im Ergebnis steht

Aber: Kein Fahrradwegweisungskonzept!
 Zunächst muss ein abgestimmtes Netz vorhanden sein und die 

Radverkehrsinfrastruktur umgesetzt sein. Dann kann ein 
Fahrradwegweisungskonzept beauftragt werden.



Radverkehrskonzept für den Landkreis Miltenberg

15.12.2017 Folie 6

Zeitplan 
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Maßnahmenprogramm

Umsetzung

Frühjahr 2017

Wunschliniennetz und 
Netzkonzeption, Verkehrssicherheit

Bausteine des Projektes und Zeitplan

Befahrungen - Netzanalyse

Abschlussbericht

Oktober 2016

Sommer 2017

ab Herbst 2017

Auftaktveranstaltung

Pedelec-Konzept, CO2-Bilanz

Kostenschätzung und Prioritäten   

Facharbeitskreise

Mobilitätsbefragung - Jan. 2017

Abstimmung 
Wunschliniennetz und 
Analyseergebnisse

Nord
Abstimmung 
Maßnahmen-
programm

Expertenbeteiligung

Bürgerbeteiligung

Frühjahr 2018

Ost Süd



Radverkehrskonzept für den Landkreis Miltenberg

15.12.2017 Folie 8

Rückblick auf die 
Bestandsaufnahme

Anregungen und 
Mängelmeldungen



Radverkehrskonzept für den Landkreis Miltenberg

15.12.2017 Folie 9

Anregungen und Mängelmeldungen
Nicht verortbare Anregungen und Mängelmeldungen aus den Kommunen
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Anregungen und Mängelmeldungen
Nicht verortbare Anregungen und Mängelmeldungen aus der Mobilitätsbefragung (n>9)
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Fahrradwegweisung optimieren

Qualität, Netzzusammenhang der Radwege grundsätzlich verbessern,…

kein Mischverkehr von RV mit MIV auf Straße, (Renn-)Radfahrer sollen auf…

Bodenbeläge optimieren: statt Schotter Asphalt

Rad und Fußwege (Hundeführer) grundsätzlich trennen

Radwege zu schmal, erst recht für E-Bikes

Alltagsrouten ohne Umwege führen

Fahrradmitnahme verbessern (Preis, barrierefreie Zugänge auf Gleise,…

mehr Fahrradfreundlichkeit innerorts

RV innerorts nicht im Mischverkehr, sondern (Teil-)Separation

Reinigung / Winterdienst /Pflege und Wartung verbessern

Radfahrer sollen Verkehrsregeln einhalten, Verkehrs(sicherheits)trainings…

Beleuchtung der Radwege verbessern

mehr Infos: hochwertige Radwanderkarte mit Infos zu Gastronomie, E-…

Fahrradparken an Zielen verbessern

mehr Rücksichtnahme von Kfz erreichen (z.B. Überholabstand)

(mehr) Ladestationen für E-Bikes

mehr Schutzstreifen / Radfahrstreifen auf Fahrbahn markieren
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Anregungen und 
Mängelmeldungen

Verortbare Anregungen und 
Mängelmeldungen
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Entwurf der 
Maßnahmenplanung
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1. Unfallanalyse
Kommunale Unfallkarte
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 mehr objektive und subjektive Sicherheit : Vision Zero 

Ziele der Unfallanalyse

 Steigerung des Radverkehrs

• unfallbelegte Orte können identifiziert werden
• dort ist die Infrastruktur vertieft zu untersuchen und ggf. 

optimieren
• für die Prioritäten bei der Maßnahmenplanung kann die 

Unfallbelegung ein Kriterium sein
• eine Evaluation der umgesetzten Maßnahmen ist über 

eine kontinuierliche Unfallanalyse möglich

Warum werden die Unfälle so detailliert untersucht?
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Kommunale Unfallkarten
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2. Erfordernis für 
Radverkehrsanlagen
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Führungsformen innerorts

Kriterien für Führungsformen

I Regeleinsatzbereich für Mischen auf 
der Fahrbahn

II Regeleinsatzbereich für Schutz-
streifen, Gehweg/Radfahrer frei und 
Radwege ohne Benutzungspflicht

III Regeleinsatzbereich für Trennen 
(Radwege, Radfahrstreifen, 
Gemeinsame Geh- und Radwege) 

IV Trennen vom Kfz-Verkehr ist 
unerlässlich
Übergänge sind nicht als harte 
Grenzen zu definieren.

Außerorts gelten andere Regeln
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Kommunale Erforderniskarten
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Einrichtungsradweg
2,00 m (1,60 m)
Zweirichtungsradweg
2,50 m (2,00 m)

mit und ohne 
Benutzungspflicht

Radfahrstreifen
1,85 m 

Kann auch breiter 
angelegt werden

Schutzstreifen
1,50 m (1,25 m)

Kann auch breiter 
angelegt werden

Gemeinsamer Geh- und 
Radweg
4,00/3,00 m (2,50 m)

mit und ohne 
Benutzungspflicht

Führungsformen innerorts und ihre Breitenanforderungen

Repertoire der Radverkehrsführung



Radverkehrskonzept für den Landkreis Miltenberg

15.12.2017 Folie 20

3. Radverkehrsinfrastruktur 
im Bestand
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Kommunale Bestandskarten: Strecken
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Kommunale Bestandskarten: Knotenpunkte



Radverkehrskonzept für den Landkreis Miltenberg

15.12.2017 Folie 23

4. Mängel an 
Radverkehrsinfrastruktur 

im Bestand
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Kommunale Mängelkarten: Oberflächen
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Kommunale Mängelkarten: Breiten
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Entwurf der 
Maßnahmenplanung
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Kommunale Maßnahmenkarten
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Maßnahmen-
kataster
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Muster-
lösung

Im Anhang des Berichtes 
ist eine Zusammen-
stellung aller relevanten 
Musterlösungen enthalten!
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Bericht

Der Bericht wird 
im Laufe der 
Bearbeitung 
kontinuierlich 
ergänzt.
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Maßnahmenplanung: Weiterer Zeitplan

• Heutige Rückmeldungen sowie schriftliche Stellungnahmen
bis Ende März werden geprüft und bewertet

• Einarbeitung in die Maßnahmenplanung, bei Nicht-
Übernahme schriftliche Stellungnahme

• Im späten Frühjahr Präsentation der Maßnahmenplanung
auf einer Bürgerversammlung

• Danach: Erarbeitung der finalen Version für jede Kommune
und Übersendung

Maßnahmenplanung: Weiteres Vorgehen

• Abstimmung von Baulast, Kosten und Prioritäten mit den
Kommunen und dem Kreis

• Auswertung und Dokumentation
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Weiteres Vorgehen:

Abstimmung der Baulast, der 
Kosten und der Prioritäten
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Baulast

Die Baulast ist unter Mitarbeit 
der Kommunen zu klären!

Liegt die Maßnahme auf 
Baulast:
• der Gemeinde
• des Kreises
• des Staatlichen Bauamtes

oder
• Sonstigen

(Wasserwirtschaftsbehörde,
privat, etc.)

Dies ist entscheidend für die 
Zuordnung der Maßnahmen 
und der Kosten!
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Kosten

Es wurden Kostensätze 
zugrunde gelegt, die auf 
Erfahrungen aus anderen 
Projekten basieren. 

Die Kostentabellen sind nach 
Abstimmungen mit dem Kreis 
und dem Staatlichen Bauamt 
ggf. zu modifizieren!

Dies ist entscheidend für die 
Haushaltsansätze in der 
Umsetzungsphase!
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Kosten
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Prioritäten: Vorschlag zum Verfahren
• Schulwegrelevanz
− Maßnahme liegt im unmittelbaren Einzugsbereich einer Schule = 2 Punkte
− Maßnahme hat eine besonders hohe Relevanz für den Schülerradverkehr (z.B. 

Einrichtung einer Fahrradstraße zur Bündelung der Schülerradverkehre) = 2 Punkte
− Maßnahme liegt im näheren Einzugsbereich einer Schule = 1 Punkt

• Verkehrssicherheit (Unfallbelegung nach Unfallanalyse)
− Maßnahme an Knoten oder Strecke mit mehr als 2 Unfällen = 3 Punkte
− Maßnahme an Knoten oder Strecke mit 1 bis 2 Unfällen =  2 Punkte
− Maßnahme an Knoten oder Strecke ohne Unfälle, aber mit aus Gutachtersicht hoher 

Verkehrssicherheitsrelevanz =  1 Punkt
− Geländer an Brücke erhöhen, Barrierenabbau (Durchfahr-/Umlaufsperren)= 1 Punkt

• Bürgervotum
− mehrere Nennungen aus unterschiedlichen Quellen (Haushaltsbefragung, 

Bürgerbeteiligung, Mängelmelder) = 2 Punkte
− eine Nennung = 1 Punkt

• Netzzusammenhang
− Maßnahme liegt auf Netzstufe 1. Ordnung = 3 Punkte
− Maßnahme liegt auf Netzstufe 2. Ordnung = 2 Punkte
− Maßnahme liegt auf Netzstufe 3. Ordnung = 1 Punkt
− Wichtiger Netzlückenschluss = +1 Punkt
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Wunschliniennetz 
und 
Hierarchiestufen
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Diskussion und Rückmeldungen
bis 12:30 Uhr
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Themenschwerpunkt 1:

Mainradweg und 
Radwege am Main 
als Qualitätsrouten 

Ausbaustandards und Handlungsbedarf
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RADSCHNELLWEGE IM LANDKREIS MILTENBERG:
DER „BAYERISCHE WEG“



Radverkehrskonzept für den Landkreis Miltenberg

15.12.2017 Folie 41

Der Bayerische Weg – 3 Qualitätsstufen bilden ein regionales Netz
Radschnellwege

Radhauptverbindungen

Radverkehrsverbindungen
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Standard „zwischen“ dem Radschnellweg-Standard 
und den Empfehlungen für Radverkehrsanlagen

Einsatzkriterien:  
• Netzkategorie nach RIN
• Nutzerpotenziale (< 2.000

Radfahrer/ Tag)
• Bedeutung für den

Alltagsradverkehr

Ziel:
• Angebot komfortabler Hauptrouten für den

Alltagsverkehr schaffen
• Eingriffe in Natur und Landschaft vermeiden/

reduzieren

Der Bayerische Weg – Qualitätsstandards für Radhauptverbindungen
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Der Bayerische Weg – Qualitätsstandards für Radhauptverbindungen

Unterschiede zum Radschnellweg-Standard
• Geringere Breiten  (in der Regel 2,00 m im Einrichtungsverkehr,  3,00 m im Zweirichtungsverkehr)
• Die gemeinsame Führung mit Fußgängern ist bei geringem Fußgängeraufkommen möglich
• Schutzstreifen innerorts möglich

Gemeinsamkeiten mit dem Radschnellweg-Standard
• Bevorzugte Knotenpunktformen: Bevorrechtigte plangleiche Knoten, Über- und Unterführungen
• Beleuchtung, Reinigung , Winterdienst, Baustellensicherung
• Asphalt oder Beton als Oberflächenbelag
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Der Bayerische Weg – Qualitätsstandards für Radhauptverbindungen

Die Standards im Überblick
• Radschnellwege wird es nur in

Ballungsräumen geben.

• Radhauptverbindungen werden im
ländlichen Raum das Rückgrat der
Netze bilden.

Radschnellwege

Asphaltdecke

Rad-/Gehweg 
getrennt

Radhauptverbindungen

Asphaltdecke

Innerorts: getrennte 
Führung (Regelfall)

Gemeinsamer 
Rad-/ Gehweg

Asphaltdecke

Radverkehrsverbindungen
im „ERA-Standard“

Außerorts: 
Bei gemeinsamer 
Führung (Regelfall)

2,50
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• Außerorts bevorzugt
Zweirichtungsführung
möglich (Breite 3,00 m)

• Richtungsführung ebenfalls
möglich (Breite: 2,00 m)

• Trennung vom Fußverkehr,
wenn erforderlich und
möglich

Der Bayerische Weg – Qualitätsstandards für Radhauptverbindungen

Außerortslösungen: 
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Richtungsführung
• innerorts bevorzugt

Einrichtungsführung (bauliche
Radwege, Radfahrstreifen) –
Breite: 2,00 m

• Trennung vom Fußverkehr

Der Bayerische Weg – Qualitätsstandards für Radhauptverbindungen

Fahrradstraße

• Bei einer von Fahrbahnbreite <
6,75 m ist das Parken
unzulässig

• Fahrgasse für den Radverkehr:
≥ 4,00 m

• Sicherheitsabstand zum
Parken: ≥ 0,5 m

Innerortslösungen: 
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Der Bayerische Weg –
Qualitätsstandards für 
Radhauptverbindungen

Soll der Mainradweg im 

Radhauptnetzstandard 

ausgebaut werden?
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Gute Beispiele 

Radverkehr auf dem Mainradweg 
wird vor dem Kfz-Verkehr der 
Vorrang eingeräumt
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Gute Beispiele 

Die Fahrradwegweisung auf dem 
Mainradweg wird durch 
Bodenmarkierungen unterstützt
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Radvorrang auf 
Mainradweg durch 
Umsetzung der  
Musterlösung 
harmonisieren
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Themenschwerpunkt 2:

Wald erFahren –
Ein Erfahrungsbericht



Radverkehrskonzept für den Landkreis Miltenberg

15.12.2017 Folie 52



Radverkehrskonzept für den Landkreis Miltenberg

15.12.2017 Folie 53

Themenschwerpunkt 3:

Der Main als Barriere 

Probleme und fehlende Verbindungen
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Der Main als Barriere 
Probleme und fehlende Verbindungen
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Der Main als 
Barriere  

Probleme und 
fehlende 
Verbindungen

 Nahmobilitätspotenziale?

 Welche Akteure brauche

ich?

 Kreisweites Projekt?
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Themenschwerpunkt 4:

Radwege außerorts 

Straßenbegleitend oder abseits geführt? 
Wann ersetzt ein abgesetzt geführter Weg 

einen Radweg an der Straße?
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57

 Die Außerortsstraßen im Landkreis Miltenberg werden ab 2.000 Kfz/Tag in die
Maßnahmenplanung mit einbezogen.

Qualitätskriterien Kreisnetz

 Bei unter 1.000 Kfz am Tag ist auch außerorts Mischverkehr die Regel.

 Für Außerortsstraßen zwischen 1.000 und 2.000 DTV wird im einzelnen geprüft,
ob ein besonderer Bedarf besteht, z.B. als Schulweg.

Alternativen

straßenbegleitender Radweg parallele Führung, abgesetzt
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Außerortsstraßen und 
Radverkehrs-
infrastruktur

Netzlücken und ihre 
Bewertung
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Perspektive für Kreisstraßen unter 2.000 Kfz/Tag wären Schutzstreifen 
außerorts und Tempo 70: 

Diese Maßnahmen wurden an Kreisstraßen außerorts erprobt. An Straßen 
unter 2.000 Kfz/Tag sind die Erfahrungen positiv. 

Dies wäre eine Alternative zum kostenintensiven Radwegebau. Allerdings 
sind hier Änderungen in der StVO erforderlich. 

Weitere Alternativen auf der Fahrbahn in Deutschland 
noch nicht möglich
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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